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Das Projekt der Stoppomat-Stre-
cken in der Sportregion Rhein-Ne-
ckar ist „Ausgewählter Ort 2010“
im Land der Ideen. Die Auszeich-
nung wurde am 27. Juni am Stop-
pomat in Maikammer mit einem
bunten Programm und einem
Bergzeitfahren gefeiert. Weitere
Stoppomat-Strecken in der Sport-
region Rhein-Neckar führen von
Waldhilsbach auf den Königstuhl
bei Heidelberg und von Hirsch-
horn am Neckar nach Rothen-
berg.
Die Stoppomat-Strecken in der
Sportregion Rhein-Neckar wurden
im Frühjahr 2008 eingerichtet.
Seither haben jedes Jahr viele tau-
send Radsportler die Anlagen ge-
nutzt. Das Prinzip ist so einfach
wie genial: Am Startpunkt ziehen
die Teilnehmer gratis eine Stem-
pelkarte, in die sie ihren Namen
eintragen. Beim Starten stempeln
die Sportler ihre Karte ­ und fah-
ren dann schnellstmöglich zum
hochgelegenen Ziel und stempeln
dort wieder. Beide Stempeluhren
sind funksynchronisiert. Am Ziel
kommen die Karten in einen
Briefkasten, den die betreuenden
Vereine regelmäßig leeren. An-
schließend tragen die Ehrenamtli-
chen die Ergebnisse in ein Compu-
terprogramm ein. So entstehen
die deutschlandweite Wertung
und der spannende Vergleich im

Internet unter www.stoppo-
mat.de. Mit der Auszeichnung als
„Ausgewählter Ort 2010“ für die
drei Stoppomat-Strecken in der
Metropolregion Rhein-Neckar
ehrt die Initiative „Deutschland ­
Land der Ideen“ ein Projekt, das
mit hohem ehrenamtlichem Enga-
gement ein spannendes Sportan-
gebot für Sportler aller Leistungs-
klassen schafft. Die Auszeichnung
nahmen am 27. Juni in Maikam-
mer Gerhard Schäfer, Mitglied des

geschäftsführenden Vorstands,
und weitere Vertreter des Vereins
Sportregion Rhein-Neckar sowie
der Erfinder des Stoppomaten Ro-
land Hecht, RSV Seerose Fried-
richshafen, von Eckhard Fehm,
Deutsche Bank, entgegen. Zu Gast
waren außerdem die Top-Sportler
Katja Schumacher, mehrfache Sie-
gerin des BASF Triathlon-Cups
Rhein-Neckar, und Carsten Bres-
ser, zweimaliger Olympiateilneh-
mer im Mountainbike. (ps)

BAD DÜRKHEIM. Mit herrlich
blühenden Oleandern und Pal-
men hat das Weingut Karl Weg-
ner & Sohn in seinem Gutshof am
Neuberg ein mediteran-sommerli-
ches Ambiente geschaffen. Wäh-
rend des Weinfestes am Neuberg
vom 9. bis 13. Juli sind die Gäste
eingeladen, bei hervorragenden
Weinen und kulinarischen Köst-
lichkeiten aus der Küche des re-
nommierten Dürkheimer Restau-
rants Fronmühle entspannte und

genussreiche Stunden zu verbrin-
gen.
Am Samstag gastieren Harald Krü-
ger und Walt Bender mit Hits und
Schlagern aus sieben Jahrzehnten
im Weingut (s. u.).
Am Sonntag ab 11 Uhr werden
Chöre den musikalischen Früh-
schoppen gestalten.
Natürlich können Sie auch das
WM Finale (und Spiel um Platz 3)
auf einer Großbildleinwand ver-
folgen.

BAD DÜRKHEIM. Die nächste
Seniorenfahrt der Stadtverwal-
tung Bad Dürkheim findet am
Donnerstag, 26. August statt. Ziel
der Tagesreise ist die Kurstadt Bad
Orb im Main-Kinzig-Kreis, die in
einem der größten zusammenhän-

genden Waldgebiete Deutsch-
lands, dem Naturpark Spessart,
gelegen ist.
Karten sind bei der Stadtverwal-
tung Bad Dürkheim, Fachbereich
Bürgerdienste, Telefonnummer:
06322/935-344, erhältlich.

Harald Krüger und Walt Bender. Foto: frei

Bei der Feier zur Auszeichnung: Eckhard Fehm (Deutsche Bank), Karl
Schäfer (Bürgermeister Maikammer), Gerhard Schäfer (geschäftsfüh-
render Vorstand Sportregion Rhein-Neckar), Dr. Markus Gomer (Ex-
pertenteam Sportregion Rhein-Neckar), Regina Pfriem (Gechäftsfüh-
rerin Metropolregin Rhein-Neckar GmbH), Stephan Schneider (Pro-
jektpate Sportregion Rhein-Neckar) - hinten von links nach rechts,
Roland Hecht (RSV Seerose Friedrichshafen) Daniel Sautter (Ge-
schäftsführer Sportregion Rhein-Neckar) ­ vorne von links nach
rechts.  Foto: Sportregion Rhein-Neckar/Staiger
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